
Bericht des Vorstandes 
 
"Die Konsolidierung der Finanzen bleibt jedenfalls eine der wichtigsten Aufgaben der Schulleitung. 
Der Vorstand wird die Schulleitung nach Kräften unterstützen." 
Mit diesen Worten schloss Herr Prof. Dr. Reyer den letzten Bericht des Vorstandes anlässlich der 
Mitgliederversammlung im September 2017. 
Wie recht er damit hatte... 
 
Auch der neu gewählte Vorstand mit Achim Löhr als 1. Vorsitzenden und den Finanzexperten Albrecht 
Szymanowski (Schatzmeister) und Volker Vahldieck hat nach eingehender Prüfung der Finanzen des 
Musikschulvereins und der Musikschule eine Situation vorgefunden, die zu großen Sorgen Anlass gibt. Zwar 
konnte Dank des unermüdlichen Einsatzes des Schulleiters Herrn Hartmann erstmals 2017 vom Landkreis 
und der Kommune Harsum finanzielle Unterstützung eingeworben werden (ein großer Erfolg, nachdem mehr 
als zwei Jahrzehnte kein Geld geflossen war) und auch für das laufende Jahr 2018 gibt es Zusagen, die aber 
bisher nur projektgebunden sind. 
Immerhin gelang es, dass am Ende des Jahresabschlusses der Musikschule 2017 eine "schwarze Null" stand. 
Weiterhin ist jedoch ein erheblicher Schuldenberg aus den Vorjahren und des Musikschulvereins (Erwerb und 
Umbau der Musikschulimmobilie, Tilgung von Krediten) abzutragen. So ist die Finanzsituation enorm fragil. 
Schulleitung und Vorstand stehen in intensivem Kontakt mit dem Oberbürgermeister Dr. Meyer und dem 
Landkreis. In den Gesprächen wurde deutlich, dass weitere Zuwendungen der Stadt und potenzielle des 
Landkreises von Maßnahmen zur Entschuldung abhängen, da sonst eine Insolvenzverschleppung droht. 
 
Vor diesem Hintergrund können die bereits zum Februar 2017 ausgesetzten Tariferhöhungen weiterhin und in 
absehbarer Zeit an die angestellten Mitarbeiter nicht bezahlt werden. Eine Tarifkommission wurde gebildet 
und inzwischen eine Zusatzvereinbarung von allen Mitarbeitern unterzeichnet. Diese Zusatzvereinbarung 
beinhaltet u.a. den Verzicht der Tariferhöhung ab 1.2.2017 und damit schmerzliche finanzielle Einbußen für 
die unterbezahlten Lehrkräfte. Wir sind über dieses einstimmige Votum sehr erleichtert und danken allen für 
die offenen und konstruktiven Gespräche, wissend, dass es für jeden einzelnen eine schwere Entscheidung 
war. Umso mehr gilt unsere große Anerkennung der weiterhin sehr engagierten Arbeit aller.  
Ausdrücklich dankt der Vorstand den zahlreichen Honorarkräften für ihre hervorragende, kontinuierliche Arbeit 
und bedauert, dass er ihnen aus finanziellen Gründen keine Festanstellung anbieten kann. 
Das Engagement und die Solidarität aller Mitarbeiter ist auch die Triebfeder für den ehrenamtlichen Vorstand, 
der mit hohem zeitlichen Aufwand z.T. mehrfach im Monat tagte. Immer wieder diskutiert wurde dabei die 
Frage, wie die Einnahmesituation zu verbessern sei, ob an der Gebührenschraube noch gedreht werden kann, 
neue Unterrichtsstrukturen sinnvoll wären. Diese Überlegungen sind nicht abgeschlossen und werden uns 
weiterhin beschäftigen. 
 
Die Ensemblearbeit ist ein Herzstück der Musikschule und findet regen Zuspruch in den großen Orchestern 
(SBO und Junge Philharmonie) sowie in den vielen kleinen Ensembles. Dank großzügiger Unterstützung 
durch die Leester-Stiftung ein für alle MusikschulschülerInnen kostenloses Angebot. Weiterhin übernimmt die 
Leester-Stiftung Gebühren für Familien, die sich die Beiträge nicht leisten können, genehmigt Ermäßigungen 
für kinderreiche Familien und fördert besonders Begabte mit einem Stipendium. 
 
Vorsitzender der Leester-Musikschulstiftung ist Herr Prof. Dr. Reyer, dem ebenso wie Frau Dr. Auerbach und 
Herrn Meyer-Lamp unser großer Dank und Anerkennung für Ihre geleistete Arbeit im alten Vorstand der 
Musikschule gilt. Auf Ihre Kompetenzen wollen wir auch in Zukunft nicht verzichten. Frau Dr. Auerbach und 
Herr Prof. Reyer haben sich bereit erklärt, im Rahmen eines Kuratoriums mitzuarbeiten, Herr Meyer-Lamp 
wird Datenschutzbeauftragter. 
Alle Bemühungen zielen darauf hin, die Musikschule als Kultur- und Bildungseinrichtung zu erhalten. Dabei gilt 
es zur "Konsolidierung der Finanzen", Wege zur Entschuldung weiterzugehen und neue zu finden. Dieses Ziel 
können wir nur gemeinsam mit allen Beteiligten in vertrauensvoller Zusammenarbeit erreichen. 
"Der Vorstand wird die Schulleitung nach Kräften unterstützen."      

Dr. Elisabeth Reinsberg und Achim Löhr 
 


